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Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 2016 der Deutschen Akademie für 
Ganzheitliche Schmerztherapie e. V. (DAGST) 

Einladung: 
Die Mitglieder des Vereins Deutsche Akademie für Ganzheitliche Schmerztherapie e. V. wurden 
fristgerecht zur satzungsgemäßen ordentlichen Mitgliederversammlung für Samstag, den 9. 
Dezember 2016 um 19:00 Uhr in das Hotel Mercure am Friedensplatz  eingeladen. 

Anwesenheitsliste: 
Anwesend sind 6 Mitglieder, darunter 5 Mitglieder des Vorstandes, zusätzlich sind 2 Vollmachten 
erteilt. Somit sind 8 Stimmberechtigte zu verzeichnen. 

Top 1:   Wahl des Protokollführers: Ch. Höppner wird zum Protokollführer bestimmt 

Top 2:   Begrüßung 
  Dr. Distler eröffnet die Sitzung um 19.35 und stellt die satzungsgemäße Einladung  
  zur ordentlichen Mitgliederversammlung sowie deren Beschlussfähigkeit fest.  

Top 3:   Verlesung und Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 21.   
  November 2015. Zum Protokoll lagen keine Rückfragen vor. Es wurde einstimmig  
  verabschiedet. 

Top 4:    Rechenschaftsbericht des Vorstandes zum Berichtsjahr 2015: 
   Zweiter Vorsitzender (Zeitschrift) (Prof. Gottschling ist verhindert, Dr. Distler   
   berichtet statt seiner): 
   Wie viele Kurse 2015: 

• 80 Stunden Schmerz: Berlin (Februar Mai 2015)  
• 80 Stunden Schmerz: Mannheim September/November 2015 
• Schmerz Symposium -Palliativversorgung zwischen Anspruch und Wirklichkeit“ 

• Geplant und leider ausfallen mangels Beteiligung mussten: 40 Std. Basiskurs 
Palliativmedizin, das 120 Stunden Fallseminar in Weinsberg und Interkulturelle 
Kommunikation in der medizinischen Praxis 

  Auch 2016 konnte kein Basiskurs Palliativmedizin angeboten werden, dafür 2 Kurse  
  spezielle Schmerzmedizin und erfolgreiches Schmerzsymposium in Homburg in  
  Kooperation mit dem dort ansässigen Palliativzentrum der Universität Saarbrücken.  

  Dr. Distler gibt einen Überblick über die Historie des Vereins: Seit 2013 ist dieser   
  schuldenfrei (Entflechtung vom früheren Kooperationspartner DAA und damit   
  verbundene gerichtliche Auseinandersetzung haben damals zu erheblichen Kosten  
  geführt).  2013-16 ist das Vereinsergebnis im Plus. Seit 2008 ein steter    
  Mitgliederschwund zu verzeichnen, obwohl die Mitgliedsbeiträge seit der Gründung  
  der Gesellschaft (2002) gleich geblieben sind. 
  Die Hauptursache scheint  auch demographisch begründet. Einige Mitglieder   
  erläutern ihren Austritt mit Aufgabe der Praxis und Eintritt in den     
  Ruhestand und bekunden gleichzeitig ihre Dankbarkeit an  den     
  Vorstand für die gute Arbeit der Gesellschaft.  
  Zu den Kursen treten Neumitglieder ein. Eine so lange Bindung wie früher erfolgt in  
  der Regel allerdings nicht mehr. 

Top 5:   Bericht der Kassenprüfer 
  B. Scheytt stellt Antrag auf Entlastung des Vorstands. 

Top 6:   Entlastung des Vorstandes 



  Einstimmig mit 2 Enthaltungen angenommen. 

Top 7:   Wahl ein Kassenprüfer. Herr Buch stellt sich erneut zur Wahl.     
  Einstimmig angenommen 

Top 8:   Kursausgestaltung, Handouts 
   
  Kursausgestaltung/ Handout: Inhalte lassen sich im Rahmen der WBO nicht ändern. 
  DAGST kann Aspekt der Komplementärmedizin verstärken - aber nur ohne WBO  
  einzuschränken.  
  Birgit Scheytt erarbeitet einheitliches Folienlayout und Handout für die Kurse.  
  Kommentar zum Layout der Handouts in Bezug Lesbarkeit: Der Hintergrund ist   
  schwarz, weiße Schrift. Bitte umdrehen! Ist bereits so in Bearbeitung. 

  Interkulturelle Kompetenz an der ÄK Saarland: Dr. Distler möchte diese Kurse mit  
  PD Dr. Claude-Helene Mayer als Samstagskurse gestalten. 
  Für 2017 soll ein Zahnärztekurs geplant werden. In der Planung: Ganzheitliche   
  Schmerztherapie im Land der Wale und Trolle (Island). Exkursionen zu den   
  hochenergetischen Quellen 

Top 9:   Zusammenarbeit mit der DGS, Zeitschrift  
„Angewandte Schmerztherapie  und Palliativmedizin 

  Zeitschrift „Schmerztherapie“: Die Zeitschrift hat sich gut etabliert. Besetzung der  
  Themen und Artikel laufen gut. Allerdings bedeutet das häufigere Erscheinen (6   
  statt 4 Exemplare pro Jahr) auch ein stark gestiegener Anspruch in Bezug auf   
  Themen/Autoren und zeitliche Ressourcen. 

20:34 Ende der MV 

Protokoll  
Gez Christine Höppner   1.Vorsitzender Ludwig Distler 


